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September 2025

Nöis vo de Chile

Generation Z
Das Verstehen für die jüngere Generation und ihre Pro-
bleme wird zunehmend schwieriger. Manchmal wun-
dern wir uns über das Handeln und die Lebensführung. 
Sie haben viel mehr Möglichkeiten als wir, sind aber 
dennoch nicht glücklich.
Ich habe endlich Zeit gefunden, eine Diplomarbeit 
einer Freundin zu lesen. Der Titel lautet: „Mit scham-
geprägten jungen Menschen über das Evangelium 
sprechen“. Darin wird die Lebenswelt der Generation 
Z sehr schön beschrieben. Die Generation Z umfasst 
Menschen, die zwischen 1996 und 2012 geboren 
wurden.
Meine Kollegin hat sich gefragt, ob sich die jüngere 
Generation in Westeuropa in eine Scham-Ehre-Kultur 
wandelt und dadurch für das Evangelium aus der Sicht 
der Schuld nicht mehr offen ist. Früher wurden wir 
durch eine Gesellschaft geprägt, die in einer Schuld-
Unschulds-Kultur sozialisiert wurde. Das bedeutet, 
dass man bei einem Fehler (Sünde) sich schuldig fühlte 
– sozusagen: „Ich beging einen Fehler!“ Dieser Fehler 
konnte durch persönliche Vergebung und Wiedergut-
machung wieder gutgemacht werden. Das war die 
Sichtweise der vorangegangenen Generationen.
Bei der Generation Z drängt sich jedoch zunehmend 
eine egozentrische Scham-Ehre-Kultur in den Vorder-
grund. Bei dieser Kultur fühlt man Scham, wenn eine 
andere Person den Fehler (Sünde) bemerkt. Sozusagen: 
„Ich bin der Fehler.“ Das führt zu einer Selbstkrise, weil 
sich die Person mit dem Fehler identifiziert und sich 
nicht vom Handeln distanzieren kann. Der Fehler kann 
auch nicht selbst wiedergutgemacht werden; viel-

mehr muss eine höhergestellte Person in der Gruppe 
öffentlich Stellung nehmen und die Person wieder in 
die Gemeinschaft aufnehmen. In dieser Kultur wird 
die Person ausgestossen und an den Rand gedrängt, 
wenn sie einen Fehler begangen hat.
Der Umgang mit Fehlern ist hier beziehungsorientiert. 
Die fehlermachende Person ist auf ihr Umfeld ange-
wiesen; wenn dieses Umfeld die Aufgabe der Wie-
dereingliederung nicht wahrnimmt, kann die Person 
verloren gehen. Das kann bei Jugendlichen aus der 
Generation Z in der Einsamkeit enden.
Zudem spielen zwei Faktoren eine Rolle im Wandel 
der Weltanschauung und Lebensweise dieser Gene-
ration:
Postmoderne Weltanschauung: Hier kann man sich 
nicht mehr auf eine absolute Wahrheit festlegen. 
Stattdessen gibt es individuelle Wahrheiten. Toleranz 
wird grossgeschrieben. Während in der Vormodernen 
und Moderne Regeln und Gesetze von der Gesell-
schaft festgelegt wurden, müssen Jugendliche heute 
ihre eigenen Regeln finden oder die Regeln anderer 
übernehmen – oft Influencer/innen. Da es keine 
festen gesellschaftlichen Regeln mehr gibt, entstehen 
mehr Entscheidungen, was die Autonomie erhöht. 
Das kann einerseits befreiend sein, führt aber auch 
zu einer Identitätskrise, weil man sich ständig neu 
erfinden muss. Die Vielzahl an Möglichkeiten kann zu 
Entscheidungslähmung führen. Es fehlt an Halt und 
Beständigkeit. Die Wahrheit finden sie oft erst nach 
vielen Umwegen. Wir können ihnen Halt und Be-
ständigkeit geben, indem wir ihnen Werte im Famili-
en- und Glaubensleben vermitteln, damit sie Normen 
bei uns lernen und nicht von Fremden übernehmen 
müssen oder sich jeden Tag neu erfinden müssen.
Soziale Medien: Sie haben sowohl positive als auch 
negative Seiten. Die Generation Z findet im Netz 
Zugehörigkeit und Sicherheit, die sie in der realen 
Welt nicht finden. „Scrollen ist so einfach, das Leben 
viel zu schwer.“ Wie können wir der Generation Z 
helfen, echte Zugehörigkeit und Sicherheit im echten 
Leben zu finden? Ich weiss, dass der Glaube an Gott 
mir Zugehörigkeit und Sicherheit gibt. Er gibt mir Halt 
und Beständigkeit. Nur wie können wir dieses Wissen 
der Generation Z weitergeben?
Nicole Schriber, Jugendarbeiterin
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Besondere Gottesdienste und Feiern

13./14. September 2025  aargauer-kirchenfest.ch

Stille geniessen
Freitag, 5. September, 19.00 Uhr
Ref. Kirche Villmergen
Gemeinsam wollen wir eine kurze Zeit in 
Ruhe und Stille Texte und Bilder betrachten 
und Gemeinschaft haben bei einem guten 
Glas Wein oder einem erfrischenden Bier. 
Herzliche Einladung, Pfarrer Jürg Vögtli

Ökum. Bettagsgottesdienste
Danken und Beten – für unsere Kirchen und unser 
Land, für unsere Gesellschaft und Mitmenschen. 

Samstag, 20. September, 17.00 Uhr
Kath. Kirche Villmergen

Mit Pfarrern Hanspeter Menz 
und Markus Opitz. 

Sonntag, 21. September, 10.30 Uhr 
Waldhaus Tierpark (bei Schlechtwetter Kath. 

Kirche Waltenschwil)
Ökum. Waldgottesdienst zum Bettag mit Pfarrei-

seelsorger Guido Ducret, Pfarrer Markus Opitz und 
der Musikgesellschaft. Anschliessend Grilladen. 

Sonntag, 21. September, 11.00 Uhr
Waldhaus Chüestellihau
Thema: «Busse – Umkehr»  

Der Musikverein Wohlen begleitet diesen Gottesdienst 
musikalisch. Es singt der Cäcilienchor Wohlen. 

Die Wohler Pfarrämter mit Pfarrer Ignatius Okoli und 
Pfarrerin Sabine Herold sowie die Evangelische Ge-
meinde Wohlen laden die Bevölkerung herzlich zu 

diesem ganz besonderen Gottesdienst ein. 
Im Anschluss werden Grillwürste, Brot und 

Getränke offeriert. Fahrdienst:
Abfahrt Bifang 10.15 Uhr / Bahnhofplatz 10.30 Uhr /

Casa Güpf 10.35 Uhr / Kirchenplatz 10.40 Uhr.

Taizé-Gebet zum Thema «DANKE»
Freitag, 19. September 
19.00 Uhr
Ref. Kirche Villmergen 
Dieses Taizé-Gebet lädt 
ein abzuschalten und 
zur Ruhe zu kommen, 
dies in einer besinnli-
chen Atmosphäre der 
Geborgenheit, mit 
Singen, Schweigen, 

Hören… Herzliche Einladung! Sabine Herold & Team

Kulturnacht
Vorankündigung
Samstag, 8. November
17.45 bis 23.30 Uhr, Ref. Kirche Villmergen 
Rund 10 Darbietungen sind zu geniessen. 
Genaueres entnehmen Sie dem Detailprogramm im 
Oktober und November Nöis vo de Chile. Siehe auch 
www.ref-wohlen.ch/kulturnacht.
Für die Verpflegung ist einmal mehr der Reformierte 
Gemeindeverein zuständig. Herzlich willkommen in 
Villmergen! OK Kulturnacht
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Jugend

Spielkafi Villmergen
Mittwoch, 3. September, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen 
Im Spielkafi geniessen wir das fröhliche 
Zusammensein beim Spielen, Käfele und 
Plaudern... Herzliche Einladung! 
Reformierter Gemeindeverein Villmergen

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46
Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02
Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43
Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38
Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen, T 056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch, 
www.ref-wohlen.ch. 
Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» Herausgeberin ist die Re-
daktionskommission der Kirchenpflege. 

Kontakt

Unsere Jubilaren

85. Geburtstag
05. September, Robert Rutschmann, Wohlen
11. September, Silvia Knabenhans, Wohlen
14. September, Kurt Thomet, Hilfikon

90. Geburtstag
21. September, Verena Scheidegger, Wohlen

95. Geburtstag
30. September, Ernestine Hoffmann, Wohlen

Nachträglich gratulieren wir unseren Jubilaren 
vom Juni ganz herzlich:
01. Juni, Helmut Wojtyczka, Villmergen, 85-jährig
22. Juni, Heinrich Battaglia, Büttikon, 90-jährig

Gestorben ist am
08. November, Erna Schnider, Villmergen, 1933

Verschiedenes

Verschiedenes

CEVI / Jungschi (ab 2. Klasse)
Mini-Jungschi (ab Kindergarten)
Samstag, 13. September, 14.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
Ein abenteuerlicher Tag mit Geschichten und 
Spiel erwartet dich. Schnupperkinder sind herzlich 
willkommen! Nicole Schriber & Team

Kennenlerntag für die 7. Klässler
Mittwoch, 3. September 12.15 bis 16.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
Auf erlebnisreiche Art lernen die 7. Klässler die An-
gebote und einen Teil der Mitarbeitenden unserer 
Kirchgemeinde kennen. Zum z‘Mittag werden wir 
zusammen bräteln. Dieser Anlass gehört zum Unter-
richtskonzept der Kirchgemeinde. Infos: 
T 079 560 30 44, manuela.kummler@ref-wohlen.ch.

Freud und Leid
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Agenda Gottesdienste

Do 04.09. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Fr 05.09. 09.30 Uhr Bifang 
Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold, 
Musikalische Begleitung Tim Herold

Fr 05.09. 10.45 Uhr Senevita Güpf
Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold, 
Musikalische Begleitung Tim Herold

Fr 05.09. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Stille geniessen mit Pfarrer Jürg Vögtli, S. 2
So 07.09. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 12.09. 19.00 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Schatz-Kisten-Zeit mit Pfarrerin Sabine 
Herold, S. 2

Sa/So
13. & 
14.09.

Aargauer Kirchenfest: 
Aarau Schachen
Programm siehe:
www.aargauer-kirchenfest.ch

Der Worship-Gottesdienst mit Pfarrer Markus 
Opitz und der Musikgruppe Barrique ist von 
11.00 bis 12.00 Uhr auf der Open-Air-Bühne. 
Anmeldung Fahrdienst beim Sekretariat bis 
Do., 11.09., 10.00 Uhr, T 056 622 83 56.

Do 18.09. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz
Fr 19.09. 09.30 Uhr Bifang Abendmahl-Gottesdienst, Pfarrerin S. Herold
Fr 19.09. 10.45 Uhr Senevita Güpf Abendmahl-Gottesdienst, Pfarrerin S. Herold
Fr 19.09. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Taizé-Gebet mit Sabine Herold & Team S. 2
Sa 20.09. 10.00 Uhr Chappelehof Wohlen Kirche Kunterbunt, S. 2

Sa 20.09. 17.00 Uhr Kath. Kirche Villmergen
Ökum. Bettagsgottesdienst mit Pfarrer 
Hanspeter Menz und Markus Opitz, S. 2

So 21.09. 10.30 Uhr
Waldhaus Tierpark Waltenschwil 
(bei schlechtem Wetter Kath. 
Kirche Waltenschwil)

Ökum. Bettagsgottesdienst mit Pfarrer 
Markus Opitz und Guido Ducret und der 
Musikgesellschaft, S. 2

So 21.09. 11.00 Uhr Waldhaus Chüestellihau Wohlen
Ökum. Bettagsgottesdienst mit Pfarrerin 
Sabine Herold, Pfarrer Ignatius Okoli und der 
Evangelischen Gemeinde Wohlen, S. 2

Fr 26.09. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli
Fr 26.09. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli
So 28.09. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Mi 03.09. 12.15 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Kennenlerntag 7. Klässler, S. 3
Mi 03.09. 15.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Spielkafi, S. 3
Di 09.09. 19.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Ladies-Time «unperfekt perfekt», S. 3
Di 09.09. 10.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 2
Sa 13.09. 14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen CEVI / Jungschi und Mini-Jungschi, S. 3
Fr 19.09. 19.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Träff Träff, Mottoparty, S. 3
Fr 19.09. 14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 2
Di 23.09. 18.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Männertreff, Murimoos, S. 3

Agenda Veranstaltungen

www.aargauer-kirchenfest.ch


